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Die Briefe des Jahres 1712 509

alles übel . H . Homann soll in berlin angelanget seyn , aber mit einem starcken
fieber befallen worden . ( 480 ) womit schließe . Erlaße der güte gottes und ver¬
harre

Meines hertzgeliebsten freundes treuer diener Canstein

der verfust ( Fehler : verlust ) von den 5 ducaten hat sich itzo erst gefunden ,
das aufschreiben aber gleich im anfang .

519 .
( Francke )
( C171 : 60 a )
Hochwohlgeborner , Gnädiger Herr ,

Halle , den 14 . Mai 1712

Ewr . Gn . berichte , daß ich bißher alle Post = tage geschrieben , aber in 3 Post¬
tagen von denenselben ( !) nichts empfangen ; worüber ich mich aber nicht
wundere , weil von dero abwesenheit nachricht eingelaufen : weswegen ich
auch ietzo die Fest - programmata und die Examen - büchlein 105 zusammen an
Hn . Porsten übersende , daß er sie austheile , damit sie nicht liegen bleiben .
Indeßen schreibe doch , damit dieselben wenigstens desto eher dieses Schreiben
empfangen und wenn ja eine Unrichtigkeit in bestellung der briefe vorgegan¬
gen , es desto eher bekant werde , das Presbyterium Reformatum hat wieder an
die Universitaet geschrieben , und urgiret sehr ( b ) eine entliche declaration
wegen H . D . Heyden , da es denn sonderl . auf Facult . Theologicam ankom¬
met ; u . werden wir antworten , daß wir remonstration bey hofe gethan , aber
keine antwort empfangen ; werden auch copiam davon beylegen , daß sie aperte
unsere rationes sehen , wir können es doch nimmer coram ecclesia verantwor¬
ten , daß nobis volentibus et consentientibus die Sache geschehe , von welcher
die suiten ofenbar sind . Übrigens sind , so viel wir spüren können , mehr Stu¬
diosi Theologiae wieder herkommen , als weggezogen sind , daß also die fre -
quentz ( c ) stärcker worden . Der Kinder in examine waren : / ohn das paeda -
gogium/ : 1381 . und also mit dem paedagog . fünf zehn thalbhundert . Ich ver¬
harre Ewr .Gn .

Gebetschuldigster A . H . Francke

Gott verleyhe in diesem fest viele Gaben seines Geistes .

520 .
( C 4 s 4 81 ) dalwitz , den 17 . Majus 1712
hochEhrwürdiger hertzgeliebster freund .

aus deßelbigen letzeren schreiben vom 14 . Mai ersehe mit bestürtzung , daß
von mir kein schreiben eingelaufen , da doch eines einen mann mitgegeben
worden , so gedike mir angewiesen , daher in sorgen stehe , es werde daßelbige
entweder gar verlohren gegangen seyn , oder vielleicht unterschlagen , das erstere

Verfasser konnte nicht ermittelt werden
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